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Postgebühr bar bezahlt! AMTLICHE MITTEILUNG! 

Gemeindeinformation 

Schalchen, am 15. April 2022 

Sehr geehrte Schalchnerinnen und Schalchner! 

 
 

GEMEINDERATSSITZUNG 

Am 17. März fand die erste Gemeinderatssitzung in diesem Jahr statt. Die Agenda der  
Gemeinderatssitzung umfasste insgesamt 29 Tagesordnungspunkte ( + zwei Dringlichkeitsanträge). Im 
Anschluss darf ein kurzer Bericht über die wichtigsten Entscheidungen, welche in dieser Sitzung  
herbeigeführt wurden, zur Kenntnis gebracht werden.  

Die erforderliche Prüfung des Rechnungsabschlusses wurde vom Prüfungsausschuss in einer  
gesonderten Sitzung ordnungsgemäß durchgeführt und hierüber ein Bericht an den Gemeinderat erstellt. 
Trotz schwieriger finanzieller Zeiten (Mehrausgaben und Mindereinnahmen im Zusammenhang mit der 
Corona-Pandemie) konnte auch im Finanzjahr 2021 ein äußerst positives Ergebnis eingefahren werden. 
Es stehen im Jahr 2021 Gesamteinzahlungen von € 9.291.789,84, Gesamtauszahlungen von  
€ 9.037.929,68 gegenüber, das letztendlich ein positives Jahresergebnis von € 253.860,16  
(EGT - Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit) ergibt. Bei Berücksichtigung der im Jahr 2021  
getätigten Rücklagenzuführungen, welche teilweise im Haushaltsjahr 2022 abgewickelt wurden, verbleibt 
sogar ein Gesamtguthaben der Gemeinde per 31.12.2021 von insgesamt € 314.131,52 auf den  
Gemeindekonten bei den Bankinstituten. Das Guthaben bzw. der Jahresüberschuss wird einerseits auf 
Rücklagenkonten für zukünftige Vorhaben verwahrt bzw. andererseits wird ein großer Anteil  schon im  
heurigen Jahr in zusätzliche Straßeninfrastrukturmaßnahmen fließen. Ebenfalls konnte der  
Schuldenstand, welcher aktuell rein aus dem Kanalbau besteht, wie schon in den Folgejahren  
reduziert werden und beträgt, per 31.12.2021, nunmehr € 3.392.466,05. 

RECHNUNGSABSCHLUSS DES FINANZJAHRES 2022 

STRASSENBAUPROGRAMM 2022 

Seitens des Gemeinderates wurde auch das diesjährige Straßenbauprogramm mit einem  
Gesamtvolumen von € 276.785,71 inkl. MwSt. fixiert. Nach Vorberatung im Ausschuss wurde  
beschlossen, dass folgende öffentliche Straßenzüge/Abschnitte der Gemeinde Schalchen saniert werden 
bzw. die Planungen dazu aufzunehmen sind: 
 
• Asphaltierung - Gewerbegebiet Nord bis Firma FMV (Kaltenbrunnerstraße) 
 

• Asphaltierung – Firma FMV bis GEWOG Wohnanlage (Kaltenbrunnerstraße) 
 

• Asphaltierung – Zufahrt GEWOG Wohnanlage (Kaltenbrunnerstraße) 
 

• Asphaltierung – Anschlüsse Neubausiedlung (Tech 3 Wohnanlagen) 
 

• Asphaltierung div. Kleinflächen 
 

• Planung/Grundeinlöse – neuer Gehweg Kaltenbrunnerstraße 
 
Ebenfalls wurde in der Sitzung beschlossen, dass die Firma STRABAG AG (OÖ/Sbg.) mit den  
angebotenen Sanierungsarbeiten zu beauftragen ist.  
 
Wie im Vorbericht kurz angeführt, können mit dem erzielten Überschuss aus dem Jahr 2021 allerdings 
noch weitere kleinere Projekte beauftragt werden. 



HUNDE-LEINENZWANGVERORDNUNG  
(ÖFFENTLICHES STRASSENGUT – GEHWEG AM SCHWEMMBACH)  

Siehe dazu auch beiliegenden Lageplan, für den verordneten Bereich des Hundeleinenzwanges: 

HUNDEKOTENTSORGUNGSSYSTEM „SACKERL FÜRS GACKERL“  

Aufgrund vermehrter Probleme und Anregungen seitens vieler Hundehalter wurde nun auch in Schalchen 
ein derartiges Entsorgungssystem angekauft. Es ergeht das höfliche Ersuchen an alle Hundehalter, die 
von ihren Vierbeinern beim Ausgang hinterlassenen Exkremente einzusammeln und einer  
ordnungsgemäßen Entsorgung zuzuführen. (z.B. sollen dafür die extra aufgestellten Abfallbehälter  
verwendet werden!) 
 
Der Ankauf des Systems ist über eine Rücklagenentnahme zu finanzieren.  
Der laufende Aufwand soll über die geplanten Mehreinnahmen durch die jährliche Hundeabgabe gedeckt 
werden. Aufstellorte siehe Anlage:  

KANALBAUPROGRAMM 2022 

Das ebenfalls im Vorfeld vorberatene Kanalbauprogramm (Abwasserbeseitigungsanlage Schalchen)  
wurde vom Gemeinderat wie folgt beschlossen: 
 
• Diverse Hausanschlüsse im Gemeindegebiet (Annahme: 20 Stk.) 
 

• Kanal Mattighofnerstraße mit Pumpwerk 
 

• Kanal Unterweinberg (Teilabschnitt - Güterweg Oberweinberg) 
 
Seitens des Gemeinderates wurde der einstimmige Beschluss herbeigeführt, dass mit diesen Arbeiten, 
die Firma Porr Bau GmbH (Niederlassung Oö.) mit einem Gesamtauftragsvolumen von € 598.447,88 inkl. 
MwSt. zu beauftragen ist.  





ARBEITSKREIS – „RADWEGENETZ SCHALCHEN“ 

Aufgrund nachlassender Förderleistung und wirtschaftlicher Aspekte (Energie-Einsparungspotential)  
werden die derzeit in der Brunnenanlage Auffang befindlichen Pumpen inkl. Brunnensteigleitungen  
ausgetauscht. Die Firma Xylem Water Solutions Austria GmbH. (Pumpentausch) sowie die Firma pr tech 
GmbH wurden mit der Lieferung bzw. mit dem Umbau beauftragt.  

In der Gemeinderatssitzung wurde die Gründung eines Arbeitskreises beschlossen. Ebenfalls wurden von 
den im Gemeinderat vertretenen Fraktionen Vertreter namhaft gemacht, welche dann in diesem fungieren 
werden. Sollten auch Sie aktiv im neu gegründeten Ausschuss mitarbeiten und Ideen einbringen wollen, 
dann informieren Sie uns diesbezüglich bzw. melden Sie sich bitte im hiesigen Amt.  

MITGLIEDSCHAFT „VEREIN ZUKUNFT OBERINNVIERTEL-MATTIGTAL“ –  
FÖRDERPERIODE 2023 – 2027 

AUFLÖSUNG PACHTVERTRAG – GASTRONOMIE – FREIZEITHALLE SCHALCHEN 

Nach langer und ausführlicher Beratung wurde im Gemeinderat der einstimmige Beschluss  
herbeigeführt, dass seit 2012 bestehende Pachtverhältnis mit Pächter Andreas Hubauer (Orlando Pub 
KG) einvernehmlich, mit Wirkung zum 30.06.2022 aufzulösen. Wir danken Herrn Hubauer für die gute  
Zusammenarbeit und wünschen ihm für seine weitere Zukunft alles Gute.  

RAUMPLANUNGSANGELEGENHEITEN  

Im Raumplanungsausschuss wurden nach gemeinsamer Beratung mit unserem Ortsplanungsbüro 
„Regioplan Ingenieure Salzburg GmbH“ mehrere raumplanerische Angelegenheiten behandelt. Auf Basis 
dieser Empfehlungen konnten in der Gemeinderatssitzung am 17.03.2022 wieder mehrere Verfahren  
eingeleitet werden.  
 

Folgende Flächenwidmungsplanänderung konnte endgültig positiv im Gemeinderat abgewickelt werden: 
 

• Flächenwidmungsplanänderung 4.32 betreffend die Parzelle 908/2 und einer Teilfläche der Parzelle 
908/1 KG. Furth (im Ausmaß von ca. 648 m²), in der Ortschaft Furth von „Grünland“ (für die  
Land- und Forstwirtschaftlich bestimmte Fläche, Ödland) in eingeschränktes gemischtes Baugebiet 
unter Ausschluss betriebsfremder Wohnungen. 

 

Die beantragte Änderung wurde nunmehr dem Amt der Oö. Landesregierung zur Verordnungsprüfung 
übermittelt.  

GRÜNDUNG – ENERGIEGEMEINSCHAFT SCHALCHEN 

In der Gemeinderatssitzung am 17.03.2022 wurde ein weiterer wesentlicher Schritt zur Gründung der 
„Energiegenossenschaft Schalchen“ gesetzt. Der Gemeinderat hat den einstimmigen Beschluss  
herbeigeführt, mit der Raiffeisenbank Mattigtal als Partner eine Energiegenossenschaft zu gründen.  
Nach der formellen Gründung der Genossenschaft mit der Raiba Mattigtal sollen dann natürlich weitere 
Mitglieder der Genossenschaft beitreten können. Hierüber wird zeitgerecht selbstverständlich wieder  
gesondert informiert.  
 
Auch die Gemeinde Schalchen möchte in weiterer Folge damit einen kleinen Beitrag zur Verbesserung 
der ökologischen Situation leisten und unabhängiger von den Energieversorgern werden. 

Von der Gemeinde Schalchen wurde die Mitgliedschaft im Verein für die EU-Förderperiode 2023 – 2027, 
vorbehaltlich einer positiven Bewerbung um den LEADER-Status im Rahmen der Ausschreibung des 
Bundesministeriums für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus, verlängert.  

E-AUTOLADESTATION 

Die bestehende Ladestation beim Gemeindeamt wurde kürzlich außer Betrieb genommen und soll  
um situiert werden. Ebenfalls ist angedacht, dass zeitnah eine neue Schnellladestation für Elektroautos im 
Ortszentrum errichtet wird. Die Gemeinde ist aktuell in Ausarbeitung dieses Vorhabens.  

WASSERVERSORGUNGSANLAGE SCHALCHEN – AUSTAUSCH  
BRUNNENPUMPEN UND STEIGLEITUNGEN 



AUFRUF DES GENERATIONENAUSSCHUSSES  

Liebe Schalchnerinnen und Schalchner! 
 

Der neu zusammengestellte Generationenausschuss beschäftigt sich mit allem, was das Zusammenleben 
zwischen Jung und Alt erleichtert, eben Generationen zusammenbringt. Wir haben uns in unseren  
Besprechungen bereits sehr viele Gedanken dazu gemacht und versuchen jetzt, einiges auf „Schiene“ zu 
bringen. In nächster Zukunft sind viele Projekte geplant. Vorerst wurde entschieden, folgende zwei Ideen 
vorrangig zu behandeln. Daher erfolgt hier eine Bedarfs- bzw. Interessensermittlung. 
 

Erstens: Wir planen eine „Schalchner Theatergruppe“ zu gründen und suchen dafür interessierte  
Personen jeder Altersgruppe. Sollten Sie am Mitwirken interessiert sein oder jemanden kennen, der  
mitmachen will (auch aus Nachbargemeinden), so melden Sie sich entweder im Gemeindeamt bei Frau 
Carina Teichstätter (07742/2555) oder direkt per Mail an reichingerrobert+theater@gmail.com .  
Geben Sie bitte unbedingt Ihren Namen, Adresse sowie Mailadresse und/oder Ihre Telefonnummer zur 
Kontaktaufnahme bekannt. Grundsätzlich sind keine Vorkenntnisse nötig, es soll nur der Spaß im  
Vordergrund stehen. Sollten sich bis 31.05.2022 genügend Personen gemeldet haben, werden wir diese 
zu einer Informationsveranstaltung einladen, bei der weitere Details besprochen werden.   
 

Zweitens: Schaffen wir es, ein „Schalchner Geschichtsbuch“ zu schreiben? Nicht ein Geschichtsbuch wie 
eine Chronik, nein ein Buch voller Sagen, Märchen oder Lausbubengeschichten aus der Jugend. Gibt es  
sagenumwobene Orte oder Plätze in der Gemeinde, die an Hexe, Teufel, Fee oder an andere  
Fabelwesen erinnern? Gibt es dazu Geschichten? Weiß jemand ein selber erfundenes Märchen zu  
erzählen und will es in einem Buch wiederfinden? Hat jemand etwas Besonderes in seiner Jugend erlebt 
(Vielleicht mit dem Fahrrad durchs Fenster beim Wirten gehüpft? Den Bach ins Zimmer des Nachbarn 
umgeleitet?), so lasst es uns wissen. Es wäre so schade, wenn Geschichten aus und um Schalchen in 
Vergessenheit geraten und verschwinden. Was haben wir uns vorgestellt? Jeder, ob jung oder alt, ob  
mobil oder bettlägerig, jeder der glaubt eine entsprechende Erzählung auf Lager zu haben, egal ob lustig 
oder spannend, ob eine Gruselgeschichte oder eine Lovestory, meldet euch! Wir finden eine Lösung, um 
die Inhalte zu verschriftlichen, wir kommen und hören sie uns an, wir laden euch ein, die Geschichten in  
kleiner oder großer Runde zu erzählen oder nehmen eure handgeschriebenen oder ausgedruckten Storys 
entgegen. Auch hier gilt: Bitte um Kontaktaufnahme mit der Gemeinde oder per Mail an  
reichingerrobert+geschichten@gmail.com  mit folgenden Inhalten: Name, Adresse, Thema der  
Geschichte/des Märchens/der Sage…, Mailadresse und/oder Telefonnummer bis spätestens 31.05.2022. 
Wir melden uns bei euch.  
 

Schon jetzt wollen wir uns bei euch bedanken. Schaffen wir es? Die Theatergruppe? Das Buch? Oder  
beides? Bitte um rege Teilnahme! Erzählt es eurer Familie, Freunden und Bekannten!  

PARTEIÜBERGREIFENDE GEMEINDEKLAUSUR 

PERSONELLES  

 

Erfreulicherweise konnte unser Team rund um Bauhofvorarbeiter Josef Mitterbauer 

personell verstärkt werden. Herr Franz Baier, Schalchen, hat mit 14.02.2022 den 

Dienst als Vertragsbediensteter bei der Gemeinde Schalchen aufgenommen. Wir 

wünschen dir, lieber Franz, bei deiner neuen Aufgabe alles Gute und viel Erfolg! 

Nach einem Jahr Corona-Pause fand am Samstag, 26. Februar 2022, in der „Dorfschänke Zaunergut“ in 

Oberlindach wieder eine gemeinsame parteiübergreifende Gemeinderatsklausur statt. Dabei wurde ein 

sehr umfangreiches Arbeitsprogramm konstruktiv abgearbeitet und über wichtige Ansätze, welche für eine 

erfolgreiche Zukunft unseres Ortes von wesentlicher Bedeutung sein werden, beraten. Das erarbeitete 

Programm soll zeitnah vom Gemeinderat bestätigt werden.  

Foto: Gemeinde  



RUNDE GEBURTSTAGE UND FEIERLICHKEITEN 
 
 
 
 

  
 
 

  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bgm Stuhlberger mit Fr. Gann  

Eiserne Hochzeit: 
Gann Elisabeth u. Karl  

Goldene Hochzeit: 
Redl Monika u. Leopold  
Dirnsteiner Elisabeth u. Engelbert  

Das 80. Lebensjahr vollendete:  
Hofer Elfriede  
Hassan Brigitte 
Falkner Tom Mag. 
Viertlbauer Elisabeth 
Bachleitner Johann  
Faugel Karoline  

Das 90. Lebensjahr vollendete:  
Frauenhuber Josef  
Gann Elisabeth  
Hochhuber Friederike  

Diamantene Hochzeit: 
Prommegger Katharina u. Herbert  

Wir möchten allen nochmals herzlich 
gratulieren und wünschen 

alles Gute und vor allem Gesundheit! 

Bgm Stuhlberger mit Hr. Frauenhuber  

Vzbgm Rieder mit Fr. Schachner  

Vzbgm Rieder mit Fr. Hochhuber  

Vzbgm Rieder mit Fr. Ries  

Das 95. Lebensjahr vollendete:  
Ries Maria  
Schachner Theresia 
Priewasser Rosa  

Vzbgm Rieder mit Hr. und Fr. Prommegger  

Vzbgm Rieder mit Fr. Viertlbauer 





Unter der Leitung von Obmann Roman Breckner motivierte der Ausschuss für Raumplanungs-,  

Ortsentwicklungs-, Umwelt– und Nachhaltigkeitsangelegenheiten ca. 300 Schalchner zur diesjährigen 

Flurreinigungsaktion „HUI statt PFUI! Der Bürgermeister, viele Gemeinderäte, die Schalchner Vereine und 

vor allem die gesamte Volksschule und der Kindergarten, beteiligten sich an der Umweltaktion und  

leisteten durch ihr vorbildliches Engagement einen 

nachhaltigen Beitrag für unsere Umwelt. Unterstützt 

durch unsere vier Feuerwehren, ausgestattet mit 

Handschuhen, Säcken und Warnwesten sammelten 

viele fleißige Helfer 860 kg  achtlos weggeworfenen 

Müll aus sämtlichen Ortsteilen von Schalchen. Als 

Dankeschön gab es für diese gelungene Aktion eine  

gemeinsame Jause in der Freizeithalle für alle  

beteiligten Personen.  
 

DANKE an unsere vier Feuerwehren für die  

Unterstützung!  

DANKE an alle freiwilligen Helfer!  

DANKE für unser sauberes Schalchen!  

Die Gemeinde Schalchen bietet auch heuer wieder eine Sommerferien-Betreuung für Volksschul- und 

Kindergartenkinder  der in den Räumlichkeiten der Volksschule an. Die Betreuung erfolgt durch  

Mitarbeiter der OÖ Kinderfreunde, Region Innviertel. Die Betreuungszeiten der  

4- bis 12-jährigen Kinder sind: 

•  von Montag bis Donnerstag von 07:00 Uhr bis 16:30 Uhr und 

 am Freitag von 07:00 Uhr bis 13:00 Uhr. 

Die Betreuung kann nur ganztags in Anspruch genommen werden! Die Kosten betragen Montag bis  

Donnerstag € 13,00/Tag/Kind und Freitag € 7,00/Tag/Kind und beinhalten jeweils ein Mittagessen. 

Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt mit Frau Schlager (07742/2555-31) auf.  

Anmeldeschluss Dienstag, 19.04.2022. 

Aufruf an die Waldbesitzer von Schalchen 

Die neue Volksschule und der Kindergarten brauchen eine Heizung! Wasserwärmepumpe oder  

Hackgutheizung steht zur Variantenuntersuchung an. Für Waldbesitzer, die an einer kontinuierlichen  

Lieferung von Hackgut Interesse zeigen,  findet am Dienstag 19. April um 18 Uhr eine Beratung durch die 

Fa. Hargassner statt. 

VOLKSSCHULNEUBAU MIT KINDERBETREUUNGSEINRICHTUNG 
HEIZUNG 

SOMMERFERIENBETREUUNG 

KINDERFERIENPROGRAMM 2021 

FLURREINIGUNGSAKTION 26.03.2022 - „HUI STATT PFUI“ 

Auch in diesen Sommerferien soll unserem Nachwuchs wieder ein interessantes und spannendes  

Ferienprogramm angeboten werden. Gemeinsam mit unseren örtlichen Vereinen, Institutionen,  

Körperschaften und weiteren Personen wird wieder ein umfangreiches Programm zusammengestellt.  

Die Gemeinde Schalchen möchte sich schon im Vorfeld bei den Veranstaltern für die Durchführung der  

einzelnen Aktionen aufrichtig bedanken. Alle Veranstalter (Vereine) die an der diesjährigen Ferienaktion 

teilnehmen möchten und dies noch nicht im Amt kundgetan haben, werden eingeladen dies dem  

Gemeindeamt Schalchen ehestmöglich, spätestens jedoch bis 30. April 2022, zu melden.  

Foto: Gemeinde 



Es wird seitens der Gemeinde Schalchen empfohlen, Arbeiten in Haus und Garten (z.B. Rasenmähen) in 
der Zeit von Montag bis Freitag 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr, Samstag ab 17.00 Uhr, Sonn– und Feiertage 
ganztägig, zu unterlassen. Auch während der Mittagszeit sollen lärmverursachende Maßnahmen  
vermieden werden.  

AUFFORDERUNG - BEWUCHSRÜCKSCHNITT 

Aufgrund vermehrter Beschwerden wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 12 Oö.  
Bautechnikverordnung, Bauarbeiten in Wohn– und Kurgebieten, die im Freien Lärm erzeugen, an  
Sonn– und gesetzlichen Feiertagen überhaupt nicht durchgeführt werden dürfen. Derartige Arbeiten  
dürfen nur von Montag bis Freitag in der Zeit von 6.00 Uhr bis 20.00 Uhr und an Samstagen nur von 7.00 
Uhr bis 14.00 Uhr vorgenommen werden. In allen anderen Baulandgebieten (Ausnahme  
Industriegebieten) dürfen lärmerzeugende Bauarbeiten werktags nur in der Zeit von 06.00 Uhr bis 20.00 
Uhr ausgeführt werden.  

RASENMÄHEN 

BAULÄRM 

Seitens der Bezirkshauptmannschaft Braunau am Inn muss im Zuge von Straßenüberprüfungen immer 

wieder festgestellt werden, dass der entlang von Straßen und im Bereich von Kreuzungen befindliche  

Bewuchs, oft stark sichtbehindernd ist und daher zu entfernen ist. Damit Gehsteige, Radwege und  

Fahrbahnen sicher benutzt werden können, müssen sie in ihrer gesamten Breite frei von überhängendem 

Bewuchs aus Privatgrundstücken sein. Der Bewuchs ist so zurück zu schneiden, dass mindestens ein 

Lichtraumprofil von 4,50 m Höhe über der Fahrbahn, bzw. 2,20 m über dem Gehsteig, gegeben ist.  

Jeglicher Bewuchs, der auf den Gehsteig, den Radweg oder in den Straßenraum ragt, muss unbedingt 

vom jeweiligen Besitzer geschnitten werden. Von Laub oder Ästen darf darüber hinaus die Sicht auf den 

Straßenverlauf, etwa im Kurvenbereich, nicht beeinträchtigt sein. Überdies müssen Verkehrszeichen und 

die Straßenbeleuchtung frei gehalten werden. Bitte achten Sie daher gegebenenfalls bei  

Hecken-Neupflanzungen auf genügend Abstand zum Straßenraum.  





VORANKÜNDIGUNG - FRÜHLINGSKONZERT 

Armut kann jeden treffen und es gibt viele Gründe, warum Menschen mit einem geringen Einkommen 

auskommen müssen. Die neuen Einkaufsgrenzen (Nettobeträge), welche mit Beginn dieses Jahres in den 

Rotkreuz-Märkten Gültigkeit haben, sehen nun wie folgt aus: 
 

• 1-Personenhaushalt – max. € 1.200,00 

• 2-Personenhaushalt – max. € 1.700,00 

• und für jedes im Haushalt lebende unterhaltspflichtige Kind € 300,00 

Personen, die aufgrund der aktuellen Situation in der Ukraine Schutz in Österreich suchen, können sich 
bei Ankunft in Österreich an die seitens der Bundesagentur für Betreuungs- und Unterstützungsleistungen 
GmbH (BBU) eingerichtete Hotline, welche unter der Nummer +43126768709460 erreichbar ist, wenden. 
Soweit Hilfsbedürftigkeit vorliegt, erfolgt die Aufnahme in die Grundversorgung des Bundes und der  
Länder. Im Rahmen der Grundversorgung wird neben der Bereitstellung von Unterkünften und  
Verpflegungsleistungen ebenso die medizinische Versorgung (Krankenversicherung) sichergestellt.  
Entsprechend dem Meldegesetz haben Personen, die mehr als drei Tage in Österreich Unterkunft  
nehmen, eine diesbezügliche Meldung bei der zuständigen Meldebehörde (Gemeinde) vorzunehmen. 
Auch im Rahmen der privaten Unterbringung können Leistungen der Grundversorgung, wie Mietzuschuss 
und Verpflegungsgeld, gewährt werden. Die Kostensätze orientieren sich an jenen der  
Grundversorgungsvereinbarung gem. Art. 15a -B-VG. Die konkrete Abwicklung erfolgt über die jeweilige 
Grundversorgungsstelle des Landes OÖ. Unter nachbarschaftsquartier@bbu.gv.at oder dem  
Online-Formular https://www.bbu.gv.at/nachbarschaftsquartier können Quartierangebote - auch von der 
Zivilgesellschaft – jederzeit eingemeldet werden, welche hilfebedürftige Flüchtenden aus der Ukraine als 
Zufluchtsort dienen können. Diese werden seitens der BBU GmbH zentral gesammelt und an die  
Bedarfsträger weitervermittelt. 

 
 
Die Christkindspendenaktion der Bezirksrundschau war 
ein voller Erfolg und wurde durch die Gemeinde  
Schalchen und Künstler Franz Schischek tatkräftig  
unterstützt. Durch den Verkauf, der vom Künstler  
gespendeten Bilder, konnten € 700 zur Unterstützung für 
Adrijana gesammelt werden. Die Spende wurde von 
Franz Schischek, Vizebürgermeisterin Gertraud Rieder 
und Kerstin Reiter (Obfrau des Sozialausschusses) an 
Adrijana Semen und ihre Familie übergeben.  
 
 

 

Am Freitag, 20. Mai 2022, Beginn: 19.30 Uhr (Einlass 19:00 Uhr) findet in 
der Freizeithalle ein Frühlingskonzert mit „Reini & Luki“, „Der  
Rosenhammer“ und der „Dr. Edgar Pelz Combo“ statt. Für beste  
Unterhaltung ist gesorgt. Der Eintritt ist frei. Der  
Reinerlös (freiwilligen Spenden) kommt einem guten 
Zweck zu Gute.  
 

BLUTSPENDEAKTION  

4 % der Oberösterreichischen Bevölkerung spenden im Durchschnitt Blut, und sorgen somit für die  

Versorgung der OÖ Krankenhäuser mit Blut und Blutprodukten, damit Patienten in Not geholfen werden 

kann. Am 10.01.2022 fand auch in Schalchen (Pfarrheim) eine Blutspendenaktion des Österreichischen 

Roten Kreuzes statt, an welcher 89 Personen teilnahmen. Herzlichen Dank für Ihren vielleicht sogar  

lebensrettenden Beitrag. 

SPENDENÜBERGABE CHRISTKIND-SPENDENAKTION 

Foto: Gemeinde 

UKRAINIHILFE – QUARTIERANGEBOTE 

ROTKREUZMARKT MATTIGHOFEN - NEUE EINKOMMENSGRENZEN 



WIRTSCHAFTSPARK INNVIERTEL 

Mit der konstituierenden Sitzung am 2. Februar 2022 wurde die 2. Funktionsperiode der interkommunalen 
Betriebsansiedlung (INKOBA) im Bezirk Braunau gestartet. Im Rahmen der konstituierenden  
Verbandsversammlung übergibt Bgm. Mag. Johannes Waidbacher das INKOBA Zepter an den neuen  
Obmann, LAbg. Klaus Mühlbacher. Aus 38 Mitgliedsgemeinden im Bezirk Braunau wurden 57 Mitglieder 
in den Verband entsandt. Aus diesem Gremium wählten die Mitglieder einen Verbandsvorstand, sowie 
einen statutenkonformen Prüfungsausschuss. Ziel der INKOBA ist es, gemeinsam über die  
Gemeindegrenzen hinaus, die positive und dynamische wirtschaftliche Entwicklung der Region, sowie die 
Erhaltung und Schaffung von Arbeitsplätzen zu fördern. Weg vom Kirchturmdenken, hin zur  
gemeinsamen Regionalentwicklung. Wir möchten im Gemeindeverbund den Fokus auf wenige, regionale 
Hot Spot Flächen legen und nicht in jedem Dorf ein Betriebsbaugebiet entwickeln, dies unterstreicht der 
designierte Verbandsobmann, LAbg. Klaus Mühlbacher. Nicht die Widmung der Fläche ist aktuell unsere 
Herausforderung, sondern die Verfügbarkeit! Aktuell übersteigt die Nachfrage das Angebot und somit  
haben wir auch den Schwerpunkt unserer Arbeit für die kommende Periode bereits fixiert. Nämlich die 
Schaffung von wenigen, aber verfügbaren, ökologisch sinnvoll ausgewählten Flächen, für die  
Erschließung und Ansiedlung von innovativen Unternehmen bei uns im Innviertel. Durch ein qualitativ 
hochwertiges Standortangebot ein gemeinsames Marketing und durch nachhaltige und enge  
Zusammenarbeit, soll die Attraktivität und Wettbewerbsfähigkeit der gesamten Region und damit auch 
ihre Einzelteile gesteigert werden. 
 
Wirtschaftspark Innviertel:  
 

Der Wirtschaftspark Innviertel ist eine Schultergemeinschaft aus den Bezirksverbänden Braunau, Ried 
und Schärding. Neben der Betriebsansiedlung ist es den Verbandsmitgliedern wichtig, der stark  
wachsenden Versiegelung unserer Böden entgegenzuwirken. Dies geschieht dadurch, dass wir nicht 
mehr genutzte Betriebsobjekte (Brachen) wieder einer sinnvollen Nutzung zuzuführen. Der  
Wirtschaftspark Innviertel ist österreichweit die erste und einzige interkommunale  
Kooperationsgemeinschaft in Sachen Betriebsansiedlung, die sich über ein ganzes Landesviertel  
erstreckt. Mehr Infos und alle Neuigkeiten der drei INKOBA‘s im Innviertel (und darüber hinaus) finden Sie 
auf der Homepage: www.wirtschaftspark-innviertel.at  
 
Braunau am Inn, Herbert Ibinger  
Geschäftsführung INKOBA Bezirk Braunau/Schärding  





Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die ein  
umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnisse 
der Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken zu Einkommen und  
Lebensbedingungen) liefern für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende Informationen zu 
den Lebensbedingungen und Einkommen von Haushalten in Österreich.  
Derzeit ist das Leben vieler Menschen in Österreich von sozialen und beruflichen Veränderungen geprägt. 
Gerade in dieser herausfordernden Zeit ist es wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen über 
die Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen. Die Erhebung SILC wird  
jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale Einkommens- und  
Lebensbedingungen-Statistikverordnung des Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit, Pflege und 
Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), eine Verordnung des Europäischen Parlaments 
und des Rates (EU-Verordnung 2019/1700) sowie weitere ausführende europäische Verordnungen im 
Bereich Einkommen und Lebensbedingungen. Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem  
Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch 
Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch einen  
Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von  
Februar bis Juli 2022 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu  
vereinbaren. Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in 
vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu  
erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können in den Folgejahren auch  
telefonisch oder über das Internet Auskunft geben. Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die 
Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten  
Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als  
Dankeschön erhalten die vollständig befragten Haushalte wahlweise einen 15-Euro-Einkaufsgutschein 
oder eine Spendenmöglichkeit für das österreichische Naturschutzprojekt „CO2-Kompensation durch 
Hochmoorrenaturierung im Nassköhr“. Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten  
erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend 
andere Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die im Rahmen der SILC-Erhebung gesammelten 
Daten werden gemäß dem Bundesstatistikgesetz und das Datenschutzgesetz streng vertraulich  
behandelt. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet 
und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.  

STATISTIK AUSTRIA KÜNDIGT SILC-ERHEBUNG AN 



STATISTIK AUSTRIA – ANKÜNDIGUNG ZEITVERWENDUNGSERHEBUNG 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die ein  

umfassendes, objektives Bild der österreichischen Gesellschaft und Wirtschaft zeichnen. Die Ergebnisse 

der Zeitverwendungserhebung (ZVE) liefern für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende  

Informationen dazu, wieviel Zeit Menschen in Österreich mit Arbeit oder Schule, Sport, Freunde und  

Kultur verbringen. Wer übernimmt in Österreichs Haushalten die Kinderbetreuung, unbezahlte  

Pflegearbeit oder Haushaltstätigkeiten? Wie lange sind Menschen in Österreich jeden Tag unterwegs? 

Wie lange schlafen sie? Die ZVE-Erhebung wurde zum letzten Mal im Jahr 2008/09 durchgeführt. Ein  

aktuelles Bild der Zeitverwendung ist daher längst überfällig und interessant. Haushalte in ganz Österreich 

wurden zufällig aus dem Zentralen Melderegister ausgewählt und eingeladen. Auch Haushalte Ihrer  

Gemeinde könnten dabei sein! Wer Teil der Stichprobe ist, erhält einen Brief mit der Post mit näheren  

Informationen zur Teilnahme an der Zeitverwendungserhebung. Nach einem kurzen Fragebogen, führen 

die Mitglieder der ausgewählten Haushalte zwei Tage lang ein Tagebuch über ihre Aktivitäten. Dies geht 

ganz einfach mit der eigens dafür entwickelten ZVE-App oder mittels eines Papiertagebuchs. Damit wir 

korrekte Daten erhalten ist es von großer Bedeutung, dass alle Personen eines Haushalts (ab 10 Jahren) 

an der Erhebung mitmachen. Als Dankeschön erhalten die vollständig befragten Haushalte einen 35-Euro 

Einkaufsgutschein. Die im Rahmen der ZVE-Erhebung gesammelten Daten werden gemäß dem  

Bundesstatistikgesetz und dem Datenschutzgesetz streng vertraulich behandelt. Statistik Austria  

garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an 

keine andere Stelle weitergegeben werden.  
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